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A. Bericht des Abgeordneten Dr. Reischl 

Der obige Gesetzentwurf wurde in der 125. Sit- 
zung des Deutschen Bundestages vom 30. April 1964 
dem Rechtsausschuß überwiesen. Der Rechts ausschuß 
hat den Entwurf in seiner 93. Sitzung vom 26. Mai 
1964 abschließend beraten. 

Der Ausschuß hat den Entwurf einstimmig ange- 
nommen. Die Annahme fiel dem Ausschuß um so 
leichter, als der Vertrag sich weitgehend an das 
Europäische Übereinkommen über die Rechtshilfe in 
Strafsachen vom 13. Dezember 1957 — Drucksache 
IV/382 — anlehnt und den deutsch-belgischen Aus- 
lief erungs- und Rechtshilf evertrag vom 17. Januar 
1958 (BGBl. 1959 II S. 27) sowie den deutsch- 
österreichischen Vertrag über die Rechtshilfe in 
Strafsachen vom 21. April 1960 (BGBl. II S. 1341) 
berücksichtigt. 

Der Ausschuß war einstimmig der Auffassung, 
daß der Entwurf nicht der Zustimmung des Bundes- 
rates bedürfe. 


Bonn, den 3. Juni 1964 


Dr. Reischl 

Berichterstatter 


Ausschußantrag umseitig 


Druck: Bonner Universitäts-Buchdruckerei, 53 Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, 532 Bad Godesberg, 
Postfach 821, Goethestraße 54, Tel. 6 35 51 




# 


2 



